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Vereinbarung  
 
zur Förderung des Miteinanders in der Schule als Lern- und Lebensort 
 

 
zwischen _______________________________ und der Gesamtschule Schermbeck. 
              (Name des Schülers/ der Schülerin) 
 
Diese Vereinbarung besteht aus folgenden grundlegenden Verpflichtungen und der Hausordnung. 
 
Als Schüler*in verpflichte ich mich, 
 

 allen Mitgliedern der Schulgemeinde mit Respekt und Toleranz zu begegnen, 

 mich so zu verhalten, dass alle ohne Angst in der Schule lernen und arbeiten können, 

 regelmäßig und pünktlich zum Unterricht zu erscheinen, 

 im Rahmen meiner Möglichkeiten aktiv den Unterricht mitzugestalten, 

 meine Hausaufgaben regelmäßig und sorgfältig zu erledigen, 

 Leistungsansprüche ernst zu nehmen und die Leistung im Rahmen meiner Möglichkeiten zu steigern, 

 Auseinandersetzungen und Konflikte ohne körperliche oder verbale Gewalt zu lösen und niemanden zu 
mobben, 

 Kritik anzunehmen und selbst so zu äußern, dass andere nicht verletzt oder beleidigt werden, 

 das Eigentum anderer, das Schuleigentum und meine Unterrichtsmaterialien gut zu behandeln, 

 die Hausordnung einzuhalten, 

 auf dem gesamten Schulgelände nicht zu rauchen. 
 
_________________________________ 
     (Unterschrift des Schülers/ der Schülerin) 

 
Als Eltern und Erziehungsbeauftragte verpflichten wir uns, 
 

 unsere Verantwortung bei der Erziehung und Förderung der Kinder wahrzunehmen, 

 den Schulalltag unseres Kindes interessiert zu begleiten, 

 unser Kind zu unterstützen, regelmäßig und pünktlich zum Unterricht zu erscheinen, 

 unserem Kind Hilfe und Verständnis auch bei schlechten Leistungen und Lernproblemen entgegenzu-
bringen, darauf hinzuwirken, 

 dass unser Kind die Regeln der Schule einhält, 

 die Anfertigung der Hausaufgaben zu kontrollieren, 

 für die Ausstattung unseres Kindes mit den nötigen Unterrichtsmaterialien und ein häusliches Frühstück 
zu sorgen, 

 unsere Kinder zu unterstützen, nicht zu rauchen, 

 Kritik zu akzeptieren und selbst so zu äußern, dass mein Gegenüber nicht verletzt oder herabgewürdigt 
wird, 

 an Gesprächen mit Lehrkräften, Elternabenden und Schulveranstaltungen aktiv teilzunehmen. 
 
__________________________________ 
      (Unterschrift der/ des Erziehungsberechtigten) 

 
Als Lehrkräfte verpflichten wir uns,  
 

 entsprechend den vorgegebenen Lernzielen fachlich und pädagogisch kompetent den Unterricht zu er-
teilen, alle Schüler*innen bei der Entwicklung ihrer Persönlichkeit zu unterstützen und beraten, 

 gute Leistungen zu loben und bei Lernproblemen verständnisvoll und hilfsbereit zu reagieren, 

 die Schüler*innen zu unterstützen, regelmäßig und pünktlich zum Unterricht zu erscheinen, 

 uns so zu verhalten, dass in einem positiven Lernklima in der Schule gelernt und gearbeitet werden 
kann, 

 Kritik zu akzeptieren und selbst so zu äußern, dass mein Gegenüber nicht verletzt oder herabgewürdigt 
wird, 

 uns im Umgang mit Schüler*innen gerecht und tolerant zu verhalten, 

 den Schüler*innen Zeit und Gelegenheit für Gespräche außerhalb des Unterrichts zu geben, 

 auf dem gesamten Schulgelände nicht zu rauchen und die Schüler*innen zu unterstützen, nicht zu rau-
chen. 

 
___________________________________          

       (Unterschrift des Lehrers/ der Lehrerin) 


